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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

22516
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Großseggenried im Schützenbruch mit einem gut entwickelten Sumpfseggen-Ried. Der Standort war z.Zt. der Aufnahme aufgelassen. An der 
aufsteigenden Randzone trocknet der Standort ab und geht in eine artenarme Frischwiese über. In der Feldschicht sind Sumpfsegge und 
Schilf deckend. Das Substrat besteht aus sehr feuchtem bis strellenweise nassen, eutrophen, degradierten Torf.
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Carex acutiformis Phragmites australis

Deschampsia cespitosa

Aegopodium podagraria Ajuga reptans Epilobium palustre Galium palustre
Geranium robertianum Geum urbanum Juncus effusus Lycopus europaeus
Peucedanum palustre Phalaris arundinacea Ranunculus repens Scutellaria galericulata


